
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

    Träger 

Stadt Wehr 
Hauptstr. 16 
79664 Wehr 
 
Angebot 

- 50 Plätze: 
- Zwei Gruppen (Käfer und Schmetter-

lingsgruppe Ü3) von 3 bis 6 Jahren mit je 
25 Kindern und zwei pädagogischen 
Fachkräften 

- Zusätzlich eine Sprachförderkraft, eine 
Integrationskraft und eine Hauswirtschaf-
terin 

 
Öffnungszeiten 

Öffnungszeit: 07.00 bis 14.00 Uhr 
Bringzeit:      ab 07.00 bis 09.15 Uhr 
1. Abholzeit: 12.00 bis 12.30 Uhr 
2. Abholzeit: 13.00 bis 14.00 Uhr 

 
Schließzeiten 

Die Schließzeiten werden zu Beginn eines 
jeden Kindergartenjahres bekannt gege-
ben. 
 
 
 

 

Sie möchten mehr erfahren? 

Wir sind gerne für Sie da! 

Ihre Fragen klären wir gerne in einem per-
sönlichen Gespräch mit Ihnen. Rufen Sie uns 
einfach an. 
 

 

   
 

               
 

 
Kindergarten St. Michael 
 
Adresse: Wehratalstr. 88 
               79664 Wehr 
Telefon:   07761/4311 
E-Mail:    kiga.michael@wehr.info 
Website:  www.wehr.de 

 

 
 
 

          
 
 
 
 

     Kindergarten 

    St. Michael 
 
 
 
 

 

                             
 
 

 
 



 

          

 

 

 

 

 

 

 

 
Der Kindergarten stellt sich vor 

Der Kindergarten wurde im Jahr 1987 er-
öffnet. 

Das Raumkonzept ist großzügig und bein-
haltet zwei Gruppenräume mit jeweils ei-
nem kleinen Nebenraum. Zusätzlich gibt 
es eine Küche, eine große Vorhalle, einen 
Turnraum, eine Puppenecke, ein Spiele-
haus, ein Werkraum, ein Büro und einen 
Differenzierungsraum. 

Alle Räume sind mit pädagogisch sinnvol-
len Materialien entsprechend ihrer Funkti-
on (Baubereich, Kreativbereich, Leseecke, 
Tisch- und Legespiele) ausgestattet. 

Die Kinder finden klar strukturierte Räume 
mit einem überschaubaren Angebot vor. 

Unser Außengelände ist direkt aus jedem 
Gruppenraum erreichbar. Dort befinden 
sich eine große Schaukel, ein Wipptier, 
ein Klettergerüst mit integrierter Rutsche, 
ein Sandkasten, diverse Fahrzeuge und 
vielfältiges, bewegungsanregendes Mate-
rial. 

Neben einem gemeinsamen Frühstück 
bieten wir täglich in unserem Kindergarten 
ein warmes Mittagessen an. 

   Unser Bild vom Kind 

                    

                     Kinder sind gerne in Bewegung. 

Jedes Kind                                                     Kinder sind   

ist einzigartig.                                                 kreativ. 

 

Kinder sind                                                    Kinder mögen 

interessiert und                                              das Miteinan- 

neugierig an                                                   der. 

Neuem.                                                           

                                                                            Kinder sind 

Kinder sind                                                    liebenswert. 

begeisterungs-                                                

fähig.                                                             Kinder brau -               

                                                                      chen Vorbilder.                                                            

 

Kinder brauchen                                     Kinder brauchen  

Regeln und Rituale.                                Normen und Werte. 

 

 

    Pädagogische Arbeitsweisen und  

    Methoden 

- Eingewöhnungskonzept 
- Öffnung nach Außen 
- Elternarbeit / Erziehungspartnerschaft 
- Altersentsprechende Angebote 
- Interkulturelle Öffnung 
- Freispiel 
- Projektarbeit 
- Morgenkreis 
- Feste und Feiern 
- Portfolioarbeit 
- Beobachtungskonzept nach Kuno-Beller 

 
     Pädagogischer Schwerpunkt 

- Bewegung: täglich Zeit zur Bewegung in der 
Turnhalle und im Garten, wöchentlich ein 
geplantes Bewegungsangebot und ein Spa-
ziergang, jährlich zwei Projekte zum Thema 
Bewegung 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Pädagogische Grundhaltungen 

- Unser Kindergarten ist ein geschützter 
Raum, in dem sich die Kinder wohl fühlen 
sollen und sich jeweils in ihrem eigenen 
Tempo entfalten können. 

- Die Bedürfnisse der Kinder nach Gebor-
genheit, Zuwendung, Bewegung und Akti-
vität werden bei uns nach Möglichkeit be-
friedigt. Erst dann sind die Kinder in der 
Lage, die Möglichkeiten für vielfältiges 
Lernen wahrzunehmen. 

- Die Kinder knüpfen soziale Kontakte und 
erlangen soziale Kompetenzen. Unter so-
zialer Kompetenz verstehen wir die Fähig-
keiten, sich behaupten und durchsetzen zu 
können, aber auch Kompromisse schlie-

ßen und Konflikte gewaltfrei lösen zu kön-
nen sowie sich einzufühlen. 

- Wir orientieren uns an den jeweiligen Be-
dürfnissen und Interessen sowie Fähigkei-
ten und Fertigkeiten der Kinder. 

- Das Kind wird bei uns mit seinen Ideen 
und Interessen ernst genommen und mit 
seinen Stärken und Schwächen ange-
nommen. 

 


